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Vielen Dank, dass Sie sich für ein Leica Operationsmikroskopsystem 
entschieden haben.

Wir haben bei der Entwicklung unserer Systeme größten Wert 
auf eine einfache, selbsterklärende Bedienung gelegt. Dennoch 
nehmen Sie sich bitte die Zeit und lesen Sie die Gebrauchs
anweisung, damit Sie die Vorteile Ihres Leica Operations mikroskops 
kennen und optimal nutzen können.

Wertvolle Informationen über Produkte und Leistungen von 
Leica Microsystems sowie die Adresse der nächsten Vertretung  
finden Sie auf unserer Homepage: 

www.leicamicrosystems.com

Vielen Dank dafür, dass Sie sich für unsere Produkte entschieden 
haben. Wir hoffen, dass Sie mit der Qualität und Leistungsfähigkeit 
Ihres neuen Operationsmikroskops von Leica Microsystems 
zufrieden sind.

Leica Microsystems (Schweiz) AG
Medical Division
Max SchmidheinyStrasse 201
CH9435 Heerbrugg

Tel.: +41 71 726 3333
Fax: +41 71 726 3334
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Einleitung

1 Einleitung
1.1 Zu dieser Gebrauchs-/

Installationsanweisung
In dieser Gebrauchsanweisung wird das Operationsmikroskop 
Leica M620 F12 beschrieben.

Neben den Informationen zur Nutzung des Systems 
enthält die vorliegende Gebrauchsanweisung wichtige 
Sicherheitshinweise (siehe Kapitel 3).

	X Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig, 
bevor Sie das Produkt nutzen.

1.2 Symbole in dieser 
Gebrauchsanweisung

Die in dieser Gebrauchsanweisung verwendeten Symbole haben 
folgende Bedeutung:

Symbol Warnwort Bedeutung

WARNUNG Weist auf eine potenziell gefährliche 
Situation oder unsachgemäße 
Verwendung hin, die schwere 
Personenschäden oder den Tod zur 
Folge haben kann. 

VORSICHT Weist auf eine potenziell gefährliche 
Situation oder unsachgemäße 
Verwendung hin, die leichte oder mäßige 
Verletzungen zur Folge haben kann. 

HINWEIS Weist auf eine potenziell gefährliche 
Situation oder unsachgemäße 
Verwendung hin, die erhebliche 
materielle oder finanzielle Schäden oder 
Umweltschäden zur Folge haben kann.

Nutzungsinformation, die dem Benutzer 
hilft, das Produkt technisch richtig und 
effizient einzusetzen. 

	X  Handlungsaufforderung; hier müssen Sie 
etwas tun.

2 Produktidentifizierung
Modellbezeichnung und Seriennummern Ihres Produkts befinden 
sich auf dem Typenschild an der Unterseite des Horizontalarms. 
	X Übertragen Sie diese Angaben in Ihre Gebrauchsanweisung und 

beziehen Sie sich immer darauf, wenn Sie Fragen an unsere 
Vertretung oder Servicestelle haben. 

Typ Seriennr.

 
...

 
...

2.1 Optionale Produktmerkmale
Es stehen optionale Produktfunktionen und Zubehörkomponenten 
zur Verfügung. Ihre Verfügbarkeit variiert von Land zu Land 
und unterliegt den jeweiligen nationalen aufsichtsrechtlichen 
Vorgaben. Bitte wenden Sie sich mit Fragen zur Verfügbarkeit 
an Ihre lokale Leica Vertretung.
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Sicherheitshinweise

3 Sicherheitshinweise
Das Operationsmikroskop Leica M620 F20 entspricht dem neuesten 
Stand der Technik. Dennoch können im Betrieb Gefahrensituationen 
auftreten.
• Befolgen Sie jederzeit die Anweisungen in dieser 

Gebrauchsanweisung und insbesondere die Sicherheitshinweise.

3.1 Bestimmungsgemäße 
Verwendung

• Das Operationsmikroskop Leica M620 F20 ist ein optisches 
Instrument zur besseren Sichtbarmachung von Objekten durch 
Vergrößerung und Beleuchtung. Es kann zur Beobachtung und 
Dokumentation sowie bei der Behandlung von Mensch und Tier 
eingesetzt werden.

• Das Operationsmikroskop Leica M620 F20 darf nur in geschlosse
nen Räumen und auf festem Boden eingesetzt werden.

• Das Operationsmikroskop Leica M620 F20 unterliegt besonderen 
Vorsichtsmaßnahmen in Bezug auf elektromagnetische Verträg
lichkeit. 

• Tragbare und mobile sowie ortsfeste 
HFKommunikationseinrichtungen können das Operations
mikroskop Leica M620 F20 in seiner Funktionsfähigkeit negativ 
beeinflussen.

• Das Leica M620 F20 ist ausschließlich für den professionellen 
Einsatz vorgesehen.

3.2 Hinweise zur Verwendung
• Das Operationsmikroskop Leica M620 F20 eignet sich für 

Anwendungen in der Augenheilkunde, wie z. B. Netzhaut, 
Hornhaut und KataraktEingriffe, in Kliniken, Ambulanzen  
oder anderen humanmedizinischen Einrichtungen.

• Das Operationsmikroskop Leica M620 darf nur in geschlossenen 
Räumen und auf festem Boden oder an der Decke montiert 
eingesetzt werden.

• Diese Gebrauchsanweisung richtet sich an Ärzte, Pflegepersonal 
und andere medizinische oder technische Fachkräfte, die das 
System nach einer entsprechenden Schulung vorbereiten, 
bedienen oder warten. Der Eigentümer/Nutzer des Systems ist 
verpflichtet, das Bedienpersonal zu schulen und zu informieren.

3.3 Gegenanzeigen
Keine Gegenanzeigen zum Einsatz des Systems bekannt.

3.4 Hinweise für den Betreiber
• Stellen Sie sicher, dass das Operationsmikroskop nur von 

entsprechend qualifizierten Personen genutzt wird.
• Stellen Sie sicher, dass diese Gebrauchsanweisung immer am 

Einsatzort des Operationsmikroskops zur Verfügung steht.
• Prüfen Sie regelmäßig das sicherheitsgerechte Arbeiten des 

Personals.
• Instruieren Sie neue Benutzer umfassend und erklären Sie ihnen 

die Bedeutung der Warnschilder und hinweise.
• Weisen Sie Zuständigkeiten für Inbetriebnahme, Bedienung und 

Wartung zu und überwachen Sie deren Einhaltung.
• Setzen Sie das Operationsmikroskop nur im einwandfreien 

Zustand ein.
• Melden Sie Produktmängel, die die Sicherheit von Personen 

gefährden, unverzüglich Ihrer Leica Microsystems Vertretung 
oder Leica Microsystems (Schweiz) AG, Medical Division, 
9435 Heerbrugg, Schweiz.

• Wenn Sie Zubehör anderer Hersteller zusammen mit dem 
Operationsmikroskopsystem einsetzen, muss die sichere 
Verwendung dieser Kombination von diesen Herstellern 
bestätigt werden. Befolgen Sie die Anweisungen in der 
Gebrauchsanweisung zu diesem Zubehör.

• Veränderungen oder Instandsetzungen am Operationsmikroskop 
dürfen nur durch von Leica Microsystems ausdrücklich 
autorisierte Fachpersonen vorgenommen werden.

• Für die Instandsetzung nur Originalteile von Leica Microsystems 
verwenden.

• Nach Instandsetzung oder technischen Veränderungen muss das 
Gerät unter Beachtung unserer technischen Spezifikationen neu 
eingestellt werden.

• Wird das Gerät durch nicht autorisierte Personen verändert  
oder instandgesetzt, wird es unsachgemäß gewartet  
(soweit die Wartung nicht durch uns vorgenommen wird)  
oder unsachgemäß gehandhabt, ist jegliche Haftung von 
Leica Microsystems ausgeschlossen.

• Die Beeinflussung anderer Geräte durch das 
Operationsmikroskop wurde nach EN 6060112 geprüft. Das 
System hat die Emissions und Störfestigkeitsprüfung bestanden. 
Es müssen die üblichen Vorsichts und Sicherheitsmaßnahmen 
bezüglich elektromagnetischer und anderer Strahlungen 
eingehalten werden.

• Nur das mitgelieferte Netzkabel darf verwendet werden.
• Das Netzkabel muss einen Schutzleiter aufweisen und darf nicht 

beschädigt sein.
• Das Netzkabel muss mechanisch an der "Netzeingangsbuchse" 

gesichert werden, um ein versehentliches Trennen der 
Verbindung zu verhindern.

• An den Teilen des Leica M620 F20 darf weder Service noch 
Wartung durchgeführt werden, während es bei einem Patienten 
eingesetzt wird.
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Sicherheitshinweise

• Es dürfen keine Lampen ausgewechselt werden, während es bei 
einem Patienten eingesetzt wird.

• Dieses System sollte nicht neben anderen Systemen eingesetzt 
werden, weil es dadurch zu Fehlfunktionen kommen kann. Wenn 
der Einsatz neben anderen Systemen erforderlich ist, sind alle 
verwendeten Systeme zu beobachten, um sicherzugehen, dass 
sie normal funktionieren.

• Bei Verwendung anderer Zubehörteile und Kabel als vom 
Hersteller dieses Systems angegeben oder geliefert kann es 
zu einer verstärkten elektromagnetischen Strahlung oder 
verringerten elektromagnetischen Störfestigkeit dieses Systems 
und folglich zu Fehlfunktionen kommen.

• Das Operationsmikroskop Leica M620 F20 darf nur in 
geschlossenen Räumen und auf festem Boden eingesetzt 
werden.

• Zwischen tragbaren HFKommunikationseinrichtungen 
(einschließlich Peripheriegeräten, wie Antennenkabeln und 
externen Antennen) und allen Teilen des Leica M620 F20, 
einschließlich vom Hersteller angegebener Kabel, muss ein 
Mindestabstand von 30 cm bestehen. Andernfalls könnte sich  
die Leistung dieser Systeme verschlechtern.

Aufgrund seiner Emissionseigenschaften ist dieses System 
für den Einsatz in gewerblichen Bereichen und Kliniken 
geeignet (CISPR 11 Klasse A). Beim Einsatz in 
Wohnbereichen (wofür normalerweise CISPR 11 Klasse B 
erforderlich ist) bietet dieses Gerät möglicherweise keinen 
ausreichenden Schutz für Funkkommunikationsdienste. 
Der Nutzer muss dann möglicherweise 
Abhilfemaßnahmen, wie zum Beispiel einen 
Standortwechsel oder eine Neuausrichtung des Systems, 
durchführen.

Qualifikation des Anwenders

Das Leica Operationsmikroskop darf nur von Ärzten und 
medizinischen Fachkräften angewendet werden, die über eine 
entsprechende fachliche Qualifikation verfügen und am  
Gerät eingewiesen wurden. Eine spezifische Schulung ist nicht 
notwendig.

3.5 Anweisungen für den Bediener 
des Geräts

• Befolgen Sie die hier beschriebenen Instruktionen.
• Beachten Sie die Weisungen des Arbeitgebers zur 

Arbeitsorganisation und sicherheit.
• Prüfen Sie die Beleuchtungsstärke vor und während eines 

Eingriffs.
• Das System nicht ohne Lösen der Bremsen bewegen.
• Das System nur in ordnungsgemäßem Zustand betreiben 

(sämtliche Abdeckungen montiert, Klappen geschlossen).
• Zur Vermeidung des Stromschlagrisikos darf dieses Gerät nur 

an eine Steckdose mit Schutzleiter angeschlossen werden.
• An den Teilen des Geräts darf weder Service noch Wartung 

durchgeführt werden, während es bei einem Patienten 
eingesetzt wird.

• Es dürfen keine Lampen ausgewechselt werden, während es bei 
einem Patienten eingesetzt wird.

Phototoxische Netzhautschädigung bei der Augenchirurgie

WARNUNG 
Mögliche Augenschädigung durch zu lange 
Bestrahlungsdauer!
Das Licht dieses Instruments ist möglicherweise schädlich. 
Das Risiko einer Augenschädigung erhöht sich mit der 
Bestrahlungsdauer.
	X Überschreiten Sie bei der Bestrahlung nicht die 

Gefahrenrichtwerte. Bei diesem Gerät führt  
eine Bestrahlungsdauer von mehr als 3 Minuten 
35 Sekunden bei maximaler Ausgangsleistung zu  
einer Überschreitung des Gefahrenrichtwerts.

Die folgende Tabelle soll als Richtlinie dienen und den Chirurgen 
auf die mögliche Gefährdung aufmerksam machen.
Die Daten wurden für den schlimmsten Fall berechnet:
• aphakes Auge
• völlig unbewegliches Auge (ständige Bestrahlung derselben 

Region)
• ununterbrochene Lichtaufnahme, z. B. keine chirurgischen 

Instrumente im Auge
• Pupille auf 7 mm erweitert

Die Berechnungen basieren auf den entsprechenden ISONormen1) 2) 
und den darin empfohlenen Bestrahlungsgrenzwerten.  Aus 
veröffentlichter Literatur geht hervor, dass bei einem beweglichen 
Auge eine längere Bestrahlungsdauer möglich sein kann 3).
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Haupt-Licht

Licht-
ein-
stellung

Empfohlene maximale Bestrahlungsdauer 
gemäß 1) [Min.]

Ohne Filter Mit GG435-
Filter

Mit GG475-
Filter

25 % 1 h 21 min 1 h 33 min 4 h 22 min

50 % 19 Min 23 Min 1 h 08 min

75 % 7 min 39 s 9 min 10 s 28 min 46 s

100 % 3 min 35 s 4 min 30 s 14 min 42 s

Mit Netzhaut-Schutzfilter 5× (10448676)

100% 25 min 52 s

Mit dem Schutzfilter 5× (10448676) kann die 
Operationsdauer gegenüber der Standardkonfiguration 
(ohne Filter) um den Faktor 5 erhöht werden.

Quellen:
1) DIN EN ISO 150042:2007 Ophthalmische Instrumente  

Grundlegende Anforderungen und Prüfverfahren – Teil 2: 
Schutz gegen Gefährdung durch Licht.

2) ISO 109362:2010 Optik und Photonik  Operationsmikroskope –  
Teil 2: Schutz gegen Gefährdung durch Licht bei der 
Anwendung von Operationsmikroskopen in der Ophthalmo
Chirurgie.

3) David Sliney, Danielle AronRosa, Francois DeLori, Franz 
Fankhauser, Robert Landry, Martin Mainster, John Marshall, 
Bernhard Rassow, Bruce Stuck, Stephen Trokel, Teresa Motz 
West and Michael Wolffe, Adjustment of guidelines for 
exposure of the eye to optical radiation from ocular 
instruments: statement from a task group of the international 
Comission on NonIonizing Radiation Protection (ICNIRP) 
APPLIED OPTICS Vol. 44, No 11, p2162 (10 April 2005)

Schützen Sie den Patienten durch:
• kurze Beleuchtungszeiten
• niedrige Helligkeitseinstellung
• Verwendung von Schutzfiltern
• Ausschalten der Beleuchtung bei Operationsunterbrechungen

Es wird empfohlen, die Beleuchtungsstärke auf den für eine 
Operation minimal notwendigen Wert einzustellen. Säuglinge, 
aphake Patienten (bei denen die Augenlinse nicht durch eine 
Kunstlinse mit UVSchutz ersetzt wurde) oder Kleinkinder und 
Personen mit Augenerkrankungen sind stärker gefährdet. 
Außerdem ist das Risiko erhöht, wenn die zu behandelnde oder 
operierende Person innerhalb der letzten 24 Stunden bereits 
der Beleuchtung durch dasselbe oder ein beliebiges anderes 

ophthalmologisches Instrument, das eine helle sichtbare Licht
quelle verwendet, ausgesetzt wurde.
Dies trifft besonders dann zu, wenn das Auge mittels Netzhaut
photographie untersucht wurde.
Die Entscheidung über die zu verwendende Lichtintensität ist 
fallweise zu treffen. In jedem Fall hat der Chirurg eine Risiko
NutzenBeurteilung der verwendeten Lichtintensität vorzunehmen. 
Aber trotz aller Bemühungen, das Risiko einer Netzhautverletzung 
durch Operationsmikroskope zu minimieren, können Schädigungen 
auftreten. Die photochemische Netzhautschädigung ist eine 
mögliche Komplikation der Notwendigkeit, helles Licht zu ver
wenden, um Augenstrukturen während schwieriger ophthalmo
logischer Prozesse sichtbar zu machen.

Standfestigkeit (nur Bodenstative)

Wenn das Mikroskop im Operationssaal verschoben wird, muss der 
Schwenkarm eingeklappt und arretiert werden und die Bremsen 
müssen aktiviert werden; andernfalls kann der Schwenkarm außer 
Kontrolle geraten und das Mikroskop umkippen.

Gefährdung durch bewegliche Teile

In diesem Abschnitt weisen wir auf Manipulationen hin, bei denen 
im Falle von Unachtsamkeit Verletzungsgefahr besteht.
• Zuladen von Zubehör und Ausbalancieren des Stativs immer 

vor der Operation und nie über dem Operationsfeld!
• Finger nicht zwischen Mikroskop und Fokusantrieb halten. 

Sie könnten gequetscht werden.

Bodenstativ:

• Das Mikroskop beim Transport immer schieben, niemals ziehen. 
Wenn Sie leichtes Schuhwerk tragen, könnten Ihre Füße unter 
dem Gehäuse des Unterteils eingeklemmt werden.

• Fußbremsen müssen während der Operation arretiert sein.

Elektrische Anschlüsse

Das Steuergerät darf nur von durch Leica autorisierten Fachkräften 
geöffnet werden.

Zubehör

Am Operationsmikroskop Leica M620 F20 darf ausschließlich 
folgendes Zubehör verwendet werden:
• Zubehör von Leica Microsystems, wie in dieser Gebrauchs

anweisung beschrieben.
• Zubehör, dessen sicherheitstechnisch unbedenkliche 

Verwendungsfähigkeit durch Leica Microsystems bestätigt 
wurde.

Leica M620 F20 / Ref. 10 714 371 / Version 016



Sicherheitshinweise

3.6 Gebrauchsgefahren
WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterschwenkendes 
Operationsmikroskop!
	X Nie über dem Operationsfeld ausbalancieren oder 

umrüsten.
	X Nach jedem Umrüsten den Schwenkarm 

ausbalancieren.

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterfallenden 
Binokulartubus!
	X Klemmschraube fest anziehen.

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterfallendes  
Stereo-Assistentenmikroskop!
	X Befestigung des StereoAssistentenmikroskops vor 

jeder Verwendung prüfen.

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterfallende Teile!
	X Alle Arbeiten und Einstellungen am Optikträger vor der 

Operation ausführen.
	X Nie über dem Operationsfeld die optischen 

Komponenten und Zubehör ausbalancieren oder 
umrüsten. 
	X Vor der Operation die optischen Komponenten und das 

Zubehör auf guten Sitz und gute Befestigung prüfen.
	X Vor dem Umrüsten während der Operation Mikroskop 

vom Operationsfeld wegschwenken.

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch:
• unkontrolliertes seitliches Ausschwenken des 

Schwenkarms.
• Kippen des Stativs.
• Wenn Sie leichtes Schuhwerk tragen, könnten Ihre 

Füße unter dem Gehäuse des Unterteils eingeklemmt 
werden.

• Abruptes Abbremsen des Operationsmikroskops an 
einer unüberwindbaren Schwelle.
	X Zum Transport Operationsmikroskop Leica M620 F20 

immer in Transportstellung bringen.
	X Stativ nie im ausgestrecktem Zustand fortbewegen.
	X Nie über am Boden liegende Kabel fahren.
	X Operationsmikroskop Leica M620 F20 immer schieben, 

nie ziehen.

VORSICHT 
Operationsmikroskop kann selbstständig 
wegfahren!
	X Fußbremsen außer beim Transport immer feststellen.

VORSICHT 
Lebensgefahr durch Stromschlag!
	X Das Operationsmikroskop nur an eine geerdete 

Steckdose anschließen.

VORSICHT 
Infektionsgefahr!
	X Um das Stativ herum genügend Freiraum schaffen, um 

eine Berührung mit unsterilen Teilen zu vermeiden.

WARNUNG 
Zu intensives Licht kann die Netzhaut schädigen!
	X Beachten Sie die Warnhinweise im Kapitel 

"Sicherheitshinweise" auf Seite 5.

WARNUNG 
Gefahr für den Patienten durch Ausfall der 
Beleuchtung!
	X Bei Ausfall der Hauptbeleuchtung sofort auf 

Ersatzbeleuchtung umschalten.
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WARNUNG 
Mögliche Augenschädigung durch zu lange 
Bestrahlungsdauer!
Das Licht dieses Instruments ist möglicherweise schädlich. 
Das Risiko einer Augenschädigung erhöht sich mit der 
Bestrahlungsdauer.
	X Überschreiten Sie bei der Bestrahlung nicht die 

Gefahrenrichtwerte. Bei diesem Gerät führt eine 
Bestrahlungsdauer von mehr als 8 Minuten bei 
maximaler Ausgangsleistung zu einer Überschreitung 
des Gefahrenrichtwerts.

VORSICHT 
Beschädigung des Control Panels!
Das Licht dieses Instruments ist möglicherweise schädlich. 
Das Risiko einer Augenschädigung erhöht sich mit der 
Bestrahlungsdauer.
	X Bedienen Sie Ihr Control Panel nur mit den Fingern.
	X Verwenden Sie niemals harte, scharfe oder spitze 

Gegenstände aus Holz, Metall oder Plastik.
	X Reinigen Sie das Control Panel auf keinen Fall mit 

Mitteln, die schleifende Substanzen enthalten. Die 
Oberfläche kann dadurch zerkratzt und matt werden.

WARNUNG 
Lebensgefahr durch Stromschlag!
	X Das Netzkabel vor dem Sicherungswechsel von der 

GeräteNetzsteckdose trennen.

VORSICHT 
Verbrennungsgefahr!
Lampe und Fassung der Beleuchtung werden sehr heiß.
	X Vor dem Lampenwechsel prüfen, ob Lampe und 

Fassung abgekühlt sind.

WARNUNG 
Infektionsgefahr!
Diese antimikrobielle Beschichtung ersetzt  
nicht die üblichen Reinigungs- und Sterilisations-
verfahren nach geltenden Vorschriften.
	X Die übliche Sterilisation und Reinigung des Geräts 

gemäß den geltenden Vorschriften durchführen.

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabsinkendes 
Operationsmikroskop!
	X Bei der Bestückung mit Komponenten und Zubehör die 

zulässige max. Zuladung nicht überschreiten.
	X Gesamtgewicht anhand der Tabelle (siehe Seite 38) 

prüfen.

Leica M620 F20 / Ref. 10 714 371 / Version 018



Sicherheitshinweise

3.7 Zeichen und Schilder

1
2

13

5 6 7 8 9

12

12

10

11

3

4
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Sicherheitshinweise

1 ANVISA 
Registrierungs
nummer  
(nur Brasilien)

2

OCP 0004

INMETROSchild 
(nur Brasilien)

3 Transportposition 
(Bodenstativ F20)

4

270 KG

System
gewichtsschild (F20)

5 Typenschild

6 METSchild
(nur USA und  
Kanada)

7

REF
SN

Produktionsschild

a Präfixnummer
b Leica Systemartikelnummer
c Seriennummer
d Fortlaufende Nummer, bei jeder Charge 

bei 1 beginnend
e JJ = Jahr (2 Ziffern)
f MM = Monat (2 Ziffern)
g TT = Tag (2 Ziffern)
h Produktionsstartdatum

8
�������������������������
��������������������

��
	���������������������
����������������������������

������������������������������������
����
�� ����������

�������������������������
����������������������

���������������������
�
������������������

���	������������������������
�����������
��������������������

Erdungsschild

9 Vorgeschriebene 
Kennzeichnung  
Gebrauchsanweisung
vor der Nutzung des 
Produkts sorgfältig 
lesen.
Webadresse für  
elektronische Version 
der Gebrauchs 
anweisung.
Medizinprodukt

10
 Max. 6,50 kg

Maximallast des 
Optikträgers

11

Gefahrzeichen für 
heiße Oberfläche

12 Neigungsschild

13 UDISchild

������������������
����������
�������������

Herstellungskennung (PI)
Seriennummer
Herstellungsdatum

GS1 Daten-Matrix-Code
Produktkennung (DI)
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Aufbau

4 Aufbau

9

1

2

3
4
5
6
7

8

10

1 Schwenkarm
2 XYKupplung (optional)
3 Neigetrieb
4 Fokuseinheit
5 Binokulartubus
6 Okulare
7 Optikträger
8 Objektiv
9 Steuergerät
10 Sockel

5 Funktionen
5.1 Beleuchtung
Die Beleuchtung des Operationsmikroskops Leica M620 ist ein 
HalogenBeleuchtungssystem mit 2 Lampen (1), von denen die 
zweite als Ersatzlampe fungiert.
Beide Lampen befinden sich im Optikträger.
Bei Ausfall der verwendeten Lampe kann die andere Lampe  
mit dem Schiebeknopf (3) für den Lampenschnellwechsler (2) 
ausgewählt werden.

Die 6°Beleuchtung oder geneigtes und vertikales Licht (mit 
2 Lampen am Optikträger angezeigt) kann mit dem Drehknopf 
eingestellt werden, um Rotreflex und stärkeren Kontrast zu 
erhalten.
Die 0°Beleuchtung oder vertikales Licht (mit 1 Lampe am 
Optikträger angezeigt) bleibt dauerhaft aktiviert.
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Funktionen

5.2 Balanciersystem
Mit einem ausbalancierten Operationsmikroskop Leica M620 F20 
können Sie den Optikträger in jede Position bewegen, ohne dass 
er geneigt werden muss oder herunterfallen kann. Nach dem 
Ausbalancieren ist während des Eingriffs für alle Bewegungen nur 
noch ein geringer Kraftaufwand erforderlich.
Mit dem Drehknopf (3) am Schwenkarm werden die Abtrifte 
angepasst.

3

–

+

Schwenkarm ausbalancieren
	X Mikroskop festhalten.
	X Haltebolzen (2) ziehen.

Schwenkarm ist gelöst.

Testen, ob sich das Mikroskop selbstständig bewegt.

Mikroskop sinkt nach unten:
	X Drehknopf (3) im Uhrzeigersinn drehen (+).

Mikroskop steigt nach oben:
	X Drehknopf (3) gegen den Uhrzeigersinn drehen (–).

5.3 Fußbremsen
An jedem der vier Räder des Stativs befindet sich eine Fußbremse. 
Das Rad wird mit dem Arretier/Lösehebel (1) der Fußbremse 
arretiert und freigegeben.
	X Den Arretier/Lösehebel der Fußbremse nach unten drücken (3): 

Die Fußbremse ist arretiert.

	X Den Arretier/Lösehebel der Fußbremse nach oben drücken (2): 
Die Fußbremse ist gelöst.

1 2

3
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Bedienungselemente

6 Bedienungselemente
6.1 Steuergerät

1 2

1 Hauptschalter
2 Control Panel

�

�
�

�

3 Buchse Potenzialausgleich für den Anschluss des Leica 
M620 F20 an eine Potenzialausgleichsvorrichtung.  
Diese ist Teil der Hausinstallation des Kunden.  
Anforderungen der EN 606011 (§ 8.6.7) beachten.

4 Zugentlastung Netzkabel
5 Netzanschluss
6 Anschluss für Fußschalter 

Hier dürfen nur von Leica Microsystems (Schweiz) AG, Medical 
Division, gelieferte Fuß und Handschalter angeschlossen 
werden.

6.2 Lampenhaus

1

2

1 Klappe für Lampenwechsel
2 Schiebeknopf für Lampenschnellwechsler

6.3 Neigetrieb/Fokuseinheit

1

2 3

Neigetrieb

1 Feineinstellung Neigetrieb

Fokuseinheit

2 Resettaste XYKupplung
3 Resettaste Fokus
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Bedienungselemente

6.4 Fußschalter (Standardbelegung)

4
5

1

7

6

3

2

1 XYVerstellung
2 Mikroskopbeleuchtung dunkler
3 Keine Funktion
4 Mikroskopbeleuchtung ein/aus
5 Zoom auf/ab
6 Fokus unten und oben
7 Mikroskopbeleuchtung heller

Alternative Fußschalter und freie Programmierung der 
Fußschalter siehe Seite 30.

6.5 Stativ

1

2

11

4
5

3

1 Gelenkbremsen
2 AusbalancierDrehknopf
3 Haltebolzen
4 FußbremsenLösehebel
5 Fußbremse

Leica M620 F20 / Ref. 10 714 371 / Version 0114



Bedienungselemente

6.6 Optikträger

3

1

2

1 Einschub für Filter (UVSchutzfilter GG475, Schutzfilter 5×)
2 Jalousie Drehknopf für Aus/Einblendung 6°Beleuchtung
3 Handgriffe

6.7 Binokulartubus, Okular, 
Mitbeobachtertuben

1

  

+5 –5 –5+5

2

2

 
1 Triebknopf für Augenabstandsverstellung
2 Dioptrieverstellung
3 Rändelring für Bildaufrichtung

6.8 Benutzeroberfläche des Control 
Panels

Bedienung des Control Panels siehe Seite 29.

Hauptmenü "Main"

1 2

3 4 5

6 7 8

9

1 Beleuchtung heller/dunkler
2 Zoom auf/ab
3 Warnung Lampe defekt
4 XYUmkehr aktiv
5 Menü "Speed"
6 Reset All
7 Reset XY
8 Reset Focus
9 Bedienerauswahl 1–4

Menü "Speed"

1 2 3

4

5

1 Einstellung ZoomGeschwindigkeit
2 Einstellung FokusGeschwindigkeit
3 Einstellung XYGeschwindigkeit
4 Zurück ins Hauptmenü "Main"
5 Wechsel in den Servicebereich (passwortgeschützt
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Vorbereitung vor der Operation

7 Vorbereitung vor 
der Operation

7.1 Operationsmikroskop 
transportieren

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch:
• unkontrolliertes seitliches Ausschwenken des 

Schwenkarms.
• Kippen des Stativs.
• Wenn Sie leichtes Schuhwerk tragen, können Ihre 

Füße unter dem Gehäuse des Unterteils eingeklemmt 
werden.

• Abruptes Abbremsen des Operationsmikroskops an 
einer unüberwindbaren Schwelle.
	X Zum Transport Operationsmikroskop Leica M620 F20 

immer in Transportstellung bringen.
	X Stativ nie im ausgestrecktem Zustand fortbewegen.
	X Nie über am Boden liegende Kabel fahren.
	X Operationsmikroskop Leica M620 F20 immer schieben, 

nie ziehen.

Transportstellung

Schwenkarm arretieren

	X Schwenkarm ungefähr waagrecht stellen.
	X Haltehebel (1) eindrücken, waagrecht drehen und Schwenkarm 

auf/abbewegen, bis der Haltehebel einrastet.
Der Schwenkarm ist arretiert.
	X Gelenkbremsen (2) öffnen, Schwenkarm einklappen.
	X Operationsmikroskop in Transportstellung bringen und 

Gelenkbremsen festziehen.

1

Operationsmikroskop transportieren und am Aufstellort 
sichern

	X Netzstecker aus der Steckdose ziehen und Netzkabel am Bügel 
aufwickeln.
	X Fußschalter an der Lasche einhängen.
	X Auf den FußbremsenLösehebel (4) treten, um die Fußbremsen 

zu lösen.
	X Operationsmikroskop am Griff (3) zum Aufstellort schieben.
	X Am Aufstellort Fußbremsen wieder feststellen.

VORSICHT 
Operationsmikroskop kann selbstständig 
wegfahren!
	X Fußbremsen außer beim Transport immer feststellen.

2

2

2

3

4

4

4
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Vorbereitung vor der Operation

7.2 Operationsmikroskop am 
OP-Tisch positionieren

VORSICHT 
Lebensgefahr durch Stromschlag!
	X Das Operationsmikroskop nur an eine geerdete 

Steckdose anschließen.

	X Operationsmikroskop am Griff vorsichtig zum Operationstisch 
fahren und für die bevorstehende Operation platzieren.
	X Fußbremsen feststellen.
	X Netzkabel (3) an Steckdose anschließen und mit Kabelbinder (2) 

sichern.
	X Potenzialausgleich in Buchse (1) am Steuergerät anschließen.
	X Fußschalter in Buchse (4) am Steuergerät anschließen.

1

34

2

1

11

2

	X Neigung des Fußschalters einstellen. Fußstütze ein oder 
ausdrehen.
	X Alle Anschlüsse und festen Sitz des Zubehörs kontrollieren.
	X Gelenkbremsen lösen und leicht gebremst einstellen.

Gelenk leichtgängiger machen:
	X Gelenkbremse (1) lösen.

Gelenk schwergängiger machen:
	X Gelenkbremse (1) festziehen.
	X Haltehebel (2) ziehen.
	X Schwenkarm ausfahren.
	X Gewichtseinstellung am Schwenkarm durch Heben und Senken 

des Mikroskops kontrollieren, ggf. korrigieren, siehe Seite 24.

VORSICHT 
Infektionsgefahr!
	X Um das Stativ herum genügend Freiraum schaffen, um 

eine Berührung mit unsterilen Teilen zu vermeiden.
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Vorbereitung vor der Operation

7.3 Binokulartubus, Okular und 
Objektiv montieren

Das Operationsmikroskop kann mithilfe verschiedener Optionen an 
die Anforderungen der jeweiligen Aufgabe angepasst werden.

Binokulartubus montieren

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterfallenden 
Binokulartubus!
	X Klemmschraube fest anziehen.

1

	X Klemmschraube (1) festziehen.
	X Binokulartubus in die Ringschwalbe schieben.
	X Klemmschraube fest anziehen.

Okular montieren

	X Okular aufsetzen.
	X Drehring (1) festziehen.

�

Okulare

Okular 8.33×, verstellbar
Okular 10×/21B, verstellbar
Okular 12.5×/17B, verstellbar

Objektivschutzglas montieren

	X Halter für Objektivschutzglas (2) in Objektiv einschrauben und 
so positionieren, dass die Markierung (3) nach hinten zeigt.
	X Objektivschutzglas (5) ansetzen und kurz nach rechts drehen.

Das Objektivschutzglas rastet ein, die Markierungen (3) und (4) 
stehen übereinander.

Das Objektivschutzglas ist nicht autoklavierbar.

2 3

4

5

Zusätzliche Filter einsetzen

Am Leica M620 F20 stehen 2 Einschubschlitze für zusätzliche Filter 
zur Verfügung.

Es können temperaturbeständige Filter mit Durchmesser 
32 mm verwendet werden. Weitere Informationen erhalten 
Sie von Ihrer Leica Microsystems Vertretung.

	X Abdeckung (1) der Filterschlitze entfernen.
	X Filter im Filterhalter mit Spannring befestigen.
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Vorbereitung vor der Operation

1

	X Filterhalter (2) einschieben.

2

7.4 Adapter für Zubehör montieren
Strahlenteiler/Stereoadapter montieren

	X Klemmschraube (1) lösen.
	X Strahlenteiler/Stereoadapter in die Ringschwalbe schieben.
	X Klemmschraube festziehen.

�

Strahlenteiler mit 50/50 % Beobachtung,  
alternativ: Strahlenteiler mit 70/30 % Beobachtung

Stereoadapter für Zubehör

Zum Installieren von Zubehör mit M600 Schnittstelle 
(Ringschwalbe) unter dem Strahlenteiler mit Leica M500 
Schnittstelle (z. B. Laserfilter vom Typ "Wild").
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Vorbereitung vor der Operation

Adapter montieren

	X Adapter in Strahlenteiler einführen.
Drehring (1) festziehen.

1

7.5 Mitbeobachtertubus einstellen
Stereoansatz/Mitbeobachtertubus montieren

	X Stereoansatz/Mitbeobachtertubus in Strahlenteiler einführen.
	X Drehring (1) festziehen.

1

Stereo-Mitbeobachteransatz

Die Mitbeobachtereinrichtung kann links oder rechts am 
Strahlenteiler befestigt und beliebig gedreht werden.

Mitbeobachtertubus einstellen

	X Monokularen Mitbeobachtertubus in die gewünschte Richtung 
drehen.
	X Dioptrien am Okular einstellen.
	X Bild mit Rändelring (2) korrigieren.

Stereo-Mitbeobachteransatz einstellen

	X Mitbeobachteransatz in die gewünschte Richtung drehen.
	X Binokulartubus horizontal ausrichten.
	X Dioptrien am Okular einstellen.
	X Bild mit Rändelring (2) korrigieren.

2
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Vorbereitung vor der Operation

Stereo-Assistentenmikroskop verwenden

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterfallendes Stereo-
Assistentenmikroskop!
	X Befestigung des StereoAssistentenmikroskops vor 

jeder Verwendung prüfen.

Das StereoAssistentenmikroskop kann nur mit folgenden 
Objektiven verwendet werden:
• WD = 175 mm
• WD = 200 mm

1
2

3

	X Adapter mit beiliegenden Schrauben befestigen 
(siehe Anleitung des StereoAssistentenmikroskops).
	X Bild des Assistenten mit steril bedienbarem Fokustrieb (2) scharf 

stellen.
	X StereoAssistentenmikroskop nach links/rechts schwenken:
	X Sterile Handgriffe (3) mit Nabe abnehmen.
	X Klemmschraube (1) lösen und StereoAssistentenmikroskop 

drehen.
	X Klemmschraube (1) festziehen.
	X Nabe eindrehen und sterile Handgriffe (3) wieder aufstecken.

7.6 Dokumentationszubehör 
montieren

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterfallende Teile!
	X Alle Arbeiten und Einstellungen am Optikträger vor 

der Operation ausführen.
	X Nie über dem Operationsfeld die optischen 

Komponenten und Zubehör ausbalancieren oder 
umrüsten. 
	X Vor der Operation die optischen Komponenten und das 

Zubehör auf guten Sitz und gute Befestigung prüfen.
	X Vor dem Umrüsten während der Operation Mikroskop 

vom Operationsfeld wegschwenken.

Fokussierknopf

Vergrößerung einstellen

Phototubus montieren
	X Phototubus am Dokumentationsausgang des 

0°Assistentenansatzes oder am Strahlenteiler befestigen.
	X Kamera mit Adapter im Phototubus fixieren. Klemmschraube 

festziehen.
Bzgl. Videozubehörliste siehe Abschnitt 9.3.
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Vorbereitung vor der Operation

7.7 Dokumentationszubehör auswählen

70 mm

1”

2/3”

1/2”

1/3”

1/4”

107 mm100 mm85 mm60 mm55 mm35 mm

Photo/TV
 dual attachment

TV adapterTV adapterTV adapter Photo/TV
dual attachment

Zoom Video Adapter Zoom Video 
Adapter

Zoom Video Adapter

35 mm

Zoom Video 
Adapter

100 mm

TVAdapter

55 mm

TVAdapter

70 mm

TVAdapter

70 mm

Dualansatz für  
TV und Foto

60 mm

Dualansatz für  
TV und Foto

85 mm

250 mm
Photo/TV dual attachment

35 mm

Digital
Photo camera

350 mm
Dualansatz für TV und Foto

Digitale  
Fotokamera

35 mm

250 mm 350 mm

  Gesichtsfeld

 
  Monitor/Bild
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Vorbereitung vor der Operation

7.8 Augenabstand und Pupillenlage 
einstellen

1

2

Augenabstand (1) und bevorzugte Kontaktintensität mit den 
Okularen variieren von Benutzer zu Benutzer.
Anhand einer Benutzertabelle können Sie das Operationsmikroskop 
vor der Operation vorbereiten.

Augenabstand regulieren

	X Augenlinsen an den Okularen auf "0" drehen oder Dioptrien, 
falls bekannt, einstellen.
	X Vergrößerungswechsler auf Stufe 10 stellen.
	X Sehen Sie in die Okulare und stellen Sie die Tuben mit dem 

Einstellrad (2) oder per Hand (bei Binokulartuben ohne 
Einstellrad) ein, bis ein kreisförmiges Gesichtsfeld sichtbar ist.

7.9 Parfokalität einstellen

Dioptrien einstellen

Passen Sie die Dioptrieneinstellung für jedes Auge getrennt an; nur 
auf diese Weise ist sichergestellt, dass das Bild innerhalb des 
gesamten Zoombereichs fokussiert bleibt (parfokal).

1. Mikroskop vorbereiten

	X Mikroskop am Steuergerät einschalten, ebenes Testobjekt  
(z. B. ein Blatt Papier) unter das Objektiv legen.
	X Maximale Helligkeit einstellen.
	X Minimale Vergrößerung einstellen.
	X Mikroskop verschieben, bis sich das Testobjekt in der Mitte des 

Gesichtsfelds befindet und einigermaßen scharf abgebildet ist.

2. Testobjekt fokussieren

	X Maximale Vergrößerung einstellen.
	X Mikroskop fokussieren.
	X Minimale Vergrößerung einstellen.

3. Dioptrien einstellen

	X Dioptrien für jedes Auge einzeln einstellen, bis das Bild scharf 
erscheint.
	X Maximale Vergrößerung einstellen.
	X Mikroskop nochmals fokussieren.
	X Minimale Vergrößerung einstellen.
	X DioptrienEinstellung kontrollieren und ggf. nachjustieren, 

bis beide Bilder scharf erscheinen.

4. Parfokalität prüfen

	X Testobjekt beobachten und dabei gesamten Zoombereich 
durchfahren. Das Bild muss bei allen Vergrößerungen scharf 
sein. Falls das nicht der Fall ist, Punkt 2 bis 4 wiederholen.

Drehring zum Einstellen der Dioptrien
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Vorbereitung vor der Operation

7.10 Operationsmikroskop umrüsten 
und Schwenkarm ausbalancieren

WARNUNG 
Verletzungsgefahr durch herunterschwenkendes 
Operationsmikroskop!
	X Nie über dem Operationsfeld ausbalancieren oder 

umrüsten.
	X Nach jedem Umrüsten den Schwenkarm 

ausbalancieren.

2 2

1

Schwenkarm arretieren

	X Schwenkarm ungefähr waagrecht stellen.
	X Haltebolzen (2) eindrücken und Schwenkarm auf/abbewegen, 

bis der Haltebolzen einrastet.
Der Schwenkarm ist arretiert.

Optisches Zubehör säubern

	X Okulare, Objektive und eventuell Foto oder TVAdapter auf 
Sauberkeit prüfen.
	X Staub und Schmutz entfernen.

Zubehör montieren

	X Mikroskop und komplettes Zubehör gebrauchsfertig ausrüsten.

3

–

+

Schwenkarm ausbalancieren

	X Mikroskop festhalten.
	X Haltebolzen (2) ziehen.

Schwenkarm ist gelöst.
	X Testen, ob sich das Mikroskop selbstständig bewegt.

Mikroskop sinkt nach unten:
	X Drehknopf (3) im Uhrzeigersinn drehen (+).

Mikroskop steigt nach oben:
	X Drehknopf (3) gegen den Uhrzeigersinn drehen (–).

7.11 Sterile Komponenten montieren
Standardkomponenten:
• 1 Handgriff, groß schwarz (Neigetrieb)
• 2 Handgriffe, transparent
• 2 Triebknöpfe

Die Handgriffe und die Triebknöpfe sind dampf oder 
gassterilisierbar.
	X Handgriffe und Triebknöpfe sterilisieren.
	X Sterile Knöpfe auf Binokulartubus und Triebknopf für 

Ausblendung Umfeldbeleuchtung aufsetzen.
	X Sterile Handgriffe auf Optikträger und Neigetrieb aufsetzen.
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Vorbereitung vor der Operation

7.12 Operationsmikroskop in Betrieb 
nehmen

	X Hauptschalter (2) einschalten.

2

Die XYKupplung fährt in die Mittelstellung.
LED (Seite 26, Position 2) leuchtet, wenn die Mittelstellung 
erreicht ist.

Der Fokus fährt mit Maximalgeschwindigkeit in seine Grundstellung 
(1/3 oben, 2/3 unten). LED (Seite 26, Position 3) leuchtet, wenn 
die FokusResetStellung erreicht ist.

Grundeinstellung:

Beim Einschalten des Leica M620 F20 am Hauptschalter fährt der 
Zoom zu der Position, die beim letzten Ausschalten des Geräts 
eingestellt war. Helligkeit der Lampen und Antriebsgeschwindig
keiten bleiben auf den programmierten Werten des letzten 
Benutzers.

7.13 Funktion der Lampen prüfen
	X Mikroskop am Hauptschalter einschalten.

Die Hauptlampe leuchtet.
	X Schiebeknopf für Lampenschnellwechsler (3) auf andere Seite 

schieben.
Die Ersatzlampe leuchtet.
	X Schiebeknopf für Lampenschnellwechsler wieder auf 

Hauptlampe zurückschieben.

Der Schiebeknopf für den Lampenschnellwechsler (3) muss 
bis zum Anschlag geschoben werden, damit die Lampe 
leuchtet.

3

7.14 Fußschaltertyp anzeigen/
umschalten

Siehe Seite 30.
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7.15 Bewegungsrichtungen + und – 
der XY-Kupplung tauschen

Die Funktion "XYReverse" muss dem Fußschalter 
zugewiesen werden (Siehe Seite 30).

	X Mit der Drucktaste "XYReverse" (1) am Fußschalter die 
Bewegungsrichtungen + und – der XYKupplung in – und + 
umkehren.

Das Symbol "XYUmkehr aktiviert" (2) am Control Panel leuchtet.

1 1

+Y

-Y

+X-X

-Y

+Y

-X+X

2

8 Bedienung
8.1 Mikroskop positionieren
Mittelstellung einstellen:

	X Taste "Reset XYKupplung" (4) drücken. 
Die XYKupplung fährt in die Mittelstellung. 
LED (2) leuchtet, wenn die Mittelstellung erreicht ist.

1

4 5

6

2 3

9 8

7

Grobpositionierung:

	X Mikroskop an beiden Handgriffen (6) fassen und positionieren.

Feinpositionierung:

	X XYKupplung über Fußschalter (7) betätigen.
	X Verfahrgeschwindigkeit der XYKupplung am Control Panel 

einstellen (siehe Seite 29).

Feineinstellung Neigung:

	X Mit Feineinstellung Neigetrieb (1) Neigung des Mikroskops 
genau einstellen.
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Auto-Reset:

Die Funktion "AutoReset" kann am Control Panel im 
Servicebereich deaktiviert werden.

	X Mikroskop an beiden Handgriffen fassen und in oberster 
Stellung positionieren.

Alle Antriebe fahren in die ResetStellung und die Beleuchtung 
erlischt. Wenn das Mikroskop wieder in die Arbeitsposition 
gebracht wird, wird die Beleuchtung mit dem konfigurierten 
Startwert aktiviert.

8.2 Fokus einstellen
(entsprechend den Werkseinstellungen)

Grundeinstellung:

	X Taste "Reset Fokus" (5) drücken.  
Der Fokus fährt mit Maximalgeschwindigkeit in seine 
Grundstellung (1/3 oben, 2/3 unten). 
LED (3) leuchtet, wenn die FokusResetStellung erreicht ist.

Fokus einstellen:

	X Programmierte Taste (8) bzw. (9) am Fußschalter betätigen.
	X Geschwindigkeit am Control Panel einstellen (siehe Seite 29).

8.3 Vergrößerung einstellen
	X Vergrößerung am Control Panel einstellen (siehe Seite 29).

8.4 Beleuchtung einstellen
(entsprechend den Werkseinstellungen)

WARNUNG 
Zu intensives Licht kann die Netzhaut schädigen!
	X Beachten Sie die Warnhinweise im Kapitel 

"Sicherheitshinweise" auf Seite 5.

Mikroskopbeleuchtung ein- und ausschalten

Mit der Drucktaste (3) kann die Mikroskopbeleuchtung ein und 
ausgeschaltet werden.
	X Helligkeit der Hauptbeleuchtung am Control Panel 

(siehe Seite 29) oder am Fußschalter einstellen.
• (1) heller
• (2) weniger hell
Die Helligkeitsstufe wird in Prozent am Control Panel angezeigt.

21

3
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8.5 Von Haupt- auf 
Ersatzbeleuchtung umschalten

WARNUNG 
Gefahr für den Patienten durch Ausfall der 
Beleuchtung!
	X Bei Ausfall der Hauptbeleuchtung sofort auf 

Ersatzbeleuchtung umschalten.

Wenn eine Lampe defekt ist, blinkt das entsprechende Warnsymbol 
im Menü "Main" des Control Panels.

• Tauschen Sie die defekte Beleuchtung bei nächster 
Gelegenheit aus.

• Niemals mit nur einer funktionierenden Beleuchtung 
eine Operation beginnen.

• Der Schiebeknopf für den Lampenschnellwechsler muss 
bis zum Anschlag geschoben werden, damit die Lampe 
leuchtet.

	X Schiebeknopf für Lampenschnellwechsler (4) auf andere Seite 
schieben.

Die Ersatzlampe leuchtet.

4

8.6 Beleuchtungsart und 
Arbeitsabstand einstellen

2

1

	X Durch Heben und Senken des Mikroskops an den Handgriffen 
(2) den ungefähren Arbeitsabstand einstellen.
	X Drehknopf (1) im Uhrzeigersinn drehen.

Umfeldbeleuchtung/6°Beleuchtung wird ausgeblendet.
RotreflexBeleuchtung/0°RotreflexBeleuchtung bleibt.
Zur Optimierung von Rotreflex und Kontrast kann mit dem 
Drehknopf (1) die 6°Beleuchtung justiert werden. Das 0°Licht 
bleibt permanent.
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8.7 Bedienung des Control Panels
Wenn das Leica M620 F20 eingeschaltet wird, erscheint das 
Hauptmenü "Main" am Control Panel. Dort können folgende 
Einstellungen vorgenommen werden:

7

3 4 61 2

5

Einstellungen des Chirurgen aufrufen

Mit den Tasten 14 (7) können die benutzerdefinierten 
Einstellungen (Startwerte, Geschwindigkeiten, 
Fußschalterbelegungen) des Chirurgen aufgerufen werden.
	X Unter "User" die Taste 1–4 (7) drücken.

Die unter der Taste gespeicherten Werte werden angewendet.
Programmierung der Tasten siehe Seite 29.

Helligkeit und Vergrößerung einstellen

Helligkeit und Zoom können stufenlos eingestellt werden.
	X Pfeiltaste "+" bzw. "–" unter "Light" (1) drücken.

Die Helligkeit verändert sich wie gewünscht.
	X Pfeiltaste "+" bzw. "–" unter "Zoom" (2) drücken.

Die Vergrößerung verändert sich wie gewünscht.

Zu eingestellten Werten zurückkehren

Wenn Einstellungen (Helligkeit, Vergrößerung) geändert wurden, 
können die ursprünglichen Werte wiederhergestellt werden.
	X Unter "Reset" die Taste "All" (3) drücken.

Die unter der entsprechenden Taste gespeicherten Werte werden 
wieder angewendet.

Reset-Stellungen anfahren

	X Unter "Reset" die Taste "XY" (4) drücken.
Die XYKupplung fährt in die Mittelstellung.
	X Unter "Reset" die Taste "F" (5) drücken.

Der Fokus fährt in seine Grundstellung (1/3 oben, 2/3 unten).

Antriebsgeschwindigkeiten für Zoom, Fokus und 
XY-Kupplung einstellen

	X Im Hauptmenü "Main" auf Pfeiltaste "Speed" drücken.
Das Menü "Speed" wird geöffnet.

8

9

	X Im Menü "Speed" mit Pfeiltaste "+" bzw. "–" gewünschte 
Antriebsgeschwindigkeit einstellen.

Werte speichern (siehe Seite 30).

	X Pfeiltaste "Main" (8) drücken.
Das Hauptmenü wird wieder angezeigt.

In den Servicebereich wechseln

Der Servicebereich ist mit einem Passwort geschützt.
Bitte kontaktieren Sie Ihren zuständigen Leica 
Microsystems Servicepartner.

	X Im Menü "Speed" auf Feld "Service" (9) drücken und Passwort 
eingeben.

Es erscheint der Servicebereich.
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Individuelle Einstellungen für den Chirurgen vornehmen

	X Im Hauptmenü "Main" unter "User" die Taste (1–4),  
unter der die Einstellungen gespeichert werden sollen, 
mindestens 3 Sekunden drücken.

Das Menü "PROG  Start Values" wird angezeigt.

1 2 4

5 6

3

	X Einstellung der Startwerte für Helligkeit (1) und Vergrößerung 
(2) vornehmen.
	X Taste "Save" (6) drücken.

Die Einstellungen sind für die gewählte Taste gespeichert.
oder
	X Taste "Back" (5) drücken.

Der Konfigurationsvorgang wird abgebrochen und das Hauptmenü 
wird wieder angezeigt.

Fokus- und Zoomgeschwindigkeit und Geschwindigkeit der 
XY-Kupplung einstellen

	X Im Menü "PROG  Start Values" Pfeiltaste "Speed" (3) drücken.
Das Menü "PROG  Speed" wird geöffnet.

7 8 9

10

11

12

	X Mit Pfeiltaste "+" bzw. "–" gewünschte Geschwindigkeiten für 
Zoom (7), Fokus (8) und XYBewegung (9) einstellen.
	X Taste "Save" (11) drücken.

Die Einstellungen sind für die gewählte Taste gespeichert.

oder
	X Taste "Back" (10) drücken.

Der Konfigurationsvorgang wird abgebrochen und das Menü "PROG 
 Start Values" wird wieder angezeigt.
Im Feld (12) wird angezeigt, für welchen User (1–4) die Einstellungen 
gerade vorgenommen werden.

Die Fußschaltereinstellungen ändern

	X Im Menü "PROG  Start Values" die Taste "Footswitch" (4) 
drücken.

Das Menü "PROG  Footswitch" wird geöffnet.

13

14

15
17

18

16

12

	X Am Symbol (13) für Fußschalter mit Pfeiltaste "+" bzw. "–" 
angeschlossenen Fußschalter wählen.
	X Auf dem Symbol für Fußschalter die zu programmierende Taste 

(14) drücken ( wird ).
	X Die gewünschte Funktion im mittleren Bereich (15) mit der 

Pfeiltaste "+" oder "–" auswählen und mit "OK" (17) bestätigen.
	X Wenn alle Tasten für den Fußschalter programmiert sind, Taste 

"Save" (18) drücken.
Die Einstellungen sind gespeichert.
oder
	X Taste "Back" (16) drücken.

Der Konfigurationsvorgang wird abgebrochen und das Menü  
"PROG  Start Values" wird wieder angezeigt.
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Einstellungen auf anderen Benutzer kopieren

Gespeicherte Einstellungen eines Chirurgen können auf einen 
anderen übertragen werden.
	X Im Hauptmenü "Main" die Taste (1) mit den zu kopierenden 

Einstellungen mindestens 3 Sekunden lang drücken (z. B. "1").

1

Das Menü "PROG  Start Values" wird angezeigt.

2

3

	X Gewünschte ZielTaste (2) (z. B. "2") drücken.
	X Taste "Save" (3) drücken.

Die Einstellungen für Taste "1" gelten jetzt auch für "2".

Auto-Reset einstellen

Diese Funktion kann im Servicebereich ausgeschaltet 
werden. Bitte kontaktieren Sie Ihren zuständigen 
Leica Microsystems Servicepartner.

Wenn die Funktion "Auto Reset" aktiviert ist, fahren alle Antriebe 
zu ihren ResetPositionen und die Beleuchtung wird ausgeschaltet, 
wenn das Operationsmikroskop in die höchste Position gebracht 
wird.
Wenn das Mikroskop wieder in die Arbeitsposition gebracht wird, 
wird die Beleuchtung mit dem konfigurierten Startwert aktiviert.

8.8 Außerbetriebnahme
	X Operationsmikroskop Leica M620 F20 am Ein/Ausschalter 

(1, Seite 13) ausschalten.
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9 Komponenten und Zubehör
9.1 Beobachterseite

7

1 9 10

3

2

4 5

6 6

8 Main surgeon

Assistent 2 Assistent 1Assistent 1

11

11 11

7

8

7

8

7

8

Hauptchirurg

Assistent 2 Assistent 1 Assistent 1

1  Inverter 
2 Laserfilter
3 Stereo Adapter
4 Strahlenteiler
5 Drehbarer Strahlenteiler
6 StereoMitbeobachteransatz

7 Binokulartubus
8 Okular
9 Adapter
aœ StereoAssistentenmikroskop
11  Dokumentationsschnittstelle
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Pos.-Nr. Bild Komponente/Zubehör Beschreibung

1 Oculus SDI • Inverter

2 Laserfilter 2 Strahlen • Fremdprodukt, Bezug nur von Drittfirmen

3 Stereo Adapter • Zur Montage eines Strahlenteilers

4 Strahlenteiler 50/50
Strahlenteiler 70/30

• Die beiden Schnittstellen können sowohl als 
Assistenten als auch als 
Dokumentationsschnittstelle verwendet werden.

5 Drehbarer Strahlenteiler 
50/50
Drehbarer Strahlenteiler 
70/30

• Drehbare (vordere) Assistentenschnittstelle
• Feste (hintere) Dokumentationsschnittstelle

6 StereoMitbeobachteransatz • Zur Montage von Binokulartubus

7 Binokulartubus neigbar  
5° ... 25° mit PD

• Einblickwinkel und höhe verstellbar
• Augenabstand verstellbar

7 Binokulartubus 10° ... 50° 
mit PD

• Einblickwinkel und höhe verstellbar
• Augenabstand verstellbar

7 Binokulartubus 30° ... 150°, T, 
Typ II L

• Neigbar um 120°
• Augenabstand verstellbar

7 Binokulartubus 10° ... 50°, 
Typ II, UltraLow ™ 

• Mit besonders tiefliegendem Einblick
• Einblickwinkel und höhe verstellbar
• Augenabstand verstellbar 

7 Binokulartubus geneigt, T,  
Typ II

Leica M620 F20 / Ref. 10 714 371 / Version 01 33



Komponenten und Zubehör

Pos.-Nr. Bild Komponente/Zubehör Beschreibung

7 Binokulartubus 180° variabel

7 Binokulartubus, 45° • Optional zur Verwendung am Assistentenansatz

8 Okular 10×
Okular 8.33×
Okular 12.5×

8 Leica ToricEyePiece • Erleichtert durch die integrierte Skala die 
Winkelausrichtung von torischen intraokularen 
Linsen

• Für weitere Informationen siehe separate 
Gebrauchs und Installationsanweisung

9 Adapter für Stereo
Assistentenmikroskop

aœ StereoAssistentenmikroskop • Separates Assistentenmikroskop
• Für weitere Informationen siehe separate 

Gebrauchs und Installationsanweisung
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9.2 Patientenseite

A

B DC 9 10/

7

8

A  Objektiv
B  Leica RUV800
C  Oculus BIOM
D  Schutzglas mit Halter
9 /  aœ StereoAssistentenmikroskop mit Adapter
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Pos.-Nr. Bild Komponente/Zubehör

A Objektiv APO WD175
Objektiv APO WD200
Objektiv f = 175 mm
Objektiv f = 200 mm
Objektiv f = 225 mm

B Leica RUV800 WD175
Leica RUV800 WD200

• Zur Fundusbeobachtung im 
Patientenauge

• Für weitere Informationen siehe 
separate Gebrauchsanweisung

C Oculus BIOM • Fremdprodukt, Bezug nur von 
Drittfirmen

D Halter für Schutzglas

D Schutzglas
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Kombinationsmöglichkeiten auf der Patientenseite
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Stereo-
Assistenten-
mikroskop

✔ – – ✔ – – – – –

Leica RUV800 1) 1) ✔ ✔ – – – – –

Oculus BIOM ✔ ✔ – ✔ ✔ – – – 2)

Schutzglas ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ – – – ✔

Schutzhülle ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ – – 2) ✔

1) Anpassung mit Distanzstück 10743425
2) Mit Spezialschutzhülle

9.3 Video-Zubehör für 
Leica M620 F20

1

2

3

1 Strahlenteiler (50/50 % oder 70/30 %),  
drehbarer Strahlenteiler

2 Video Adapter (Leica ZVA / RVA / MVA)
3 Kamera mit CGewinde

Video Adapter

• Für handelsübliche Videokameras mit CMount, komplett mit 
Adapter.

• Der Video Adapter (2) wird am Strahlenteiler montiert.
• Zoom und Feinfokusfunktion für Leica Zoom Video Adapter.

Der Leica Zoom Video Adapter muss parfokal eingestellt 
sein.

	X Maximale Vergrößerung einstellen.
	X Platzieren Sie ein flaches Testobjekt mit scharfen Konturen 

unter dem Objektiv.
	X Sehen Sie durch die Okulare und fokussieren Sie das Mikroskop.
	X Minimale Vergrößerung einstellen.
	X Maximale Vergrößerung (f = 100 mm) am Leica Zoom Video 

Adapter einstellen.
	X Am Leica Zoom Video Adapter das Monitorbild scharf stellen.
	X Am Leica Zoom Video Adapter die gewünschte Vergrößerung 

einstellen.
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9.4 Tabelle Zuladung

Den Wert der max. Zuladung finden Sie im Kapitel "Technische Daten", Seite 46.

Bestückung Leica M620 F20 Serien-Nr. ....................................................

Max. Zuladung des Stativs ab Schnittstelle Mikroskop ........... kg

Installation

Gruppe Art. Nr. Beschreibung Gewicht Anzahl Gesamt

Assistent 10448231 StereoAssistentenmikroskop (inkl. Adapter): 1,10 kg                         ,      

10446482 Strahlenteiler 70/30 0,41 kg                         ,    

10446565 Strahlenteiler 50/50 0,41 kg                         ,    

10448487 Drehbarer Strahlenteiler 50/50 1,04 kg                         ,    

10448354 Drehbarer Strahlenteiler 70/30 1,04 kg                         ,    

10446992 Stereo Adapter 0,22 kg                         ,    

10448597 StereoMitbeobachteransatz 1,01 kg                         ,    

Optik 10445937 Objektiv APO WD200
0,41 kg                         ,    

10445938 Objektiv APO WD175

10431692 Objektiv f = 175 mm

0,20 kg                         ,   10382162 Objektiv f = 200 mm

10457297 Objektiv f = 225 mm

10448547 Binokulartubus 10° ... 50°, Typ II,  
UltraLow ™

1,42 kg                         ,     

10448217 Binokulartubus neigbar 5° ... 25° mit PD 0,74 kg                         ,     

10448159 Binokulartubus 10° ... 50° mit PD 1,26 kg                         ,     

10446797 Binokulartubus 30° ... 150° 0,81 kg

10448088 Binokulartubus var. 0° ... 180°, T, Typ II L 1,42 kg                         ,     

10446574 Binokulartubus, neigbar, T, Typ II 0,74 kg                         ,     

10446618 Binokulartubus, 45° 0,56 kg                         ,    

10448028 Okular 10×

0,10 kg10448125 Okular 8,33×                         ,    

10446739 Okular 12.5×

Zuladung Assistent und Optik
Zwischen-
summe 1                         ,    

Fortsetzung siehe nächste Seite
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Installation

Gruppe Art. Nr. Beschreibung Gewicht Anzahl Gesamt

Zubehör vorderer 
Augenabschnitt

10448554 Leica ToricEyePiece 0,10 kg                         ,     
                        

Zubehör hinterer 
Augenabschnitt

10448555 Leica RUV800 WD175, komplett
0,53 kg                         ,     

10448556 Leica RUV800 WD200, komplett

10448392 Oculus SDI 0,72 kg                         ,     

10448041 Oculus BIOM, komplett 0,68 kg                         ,     

Laserfilter 0,30 kg                         ,     

Laser Manipulator 0,30 kg                         ,    

Sterilisierbare 
Komponenten

10180591 Positioniergriff 0,08 kg                         ,     

20384656 Transparente Abdeckung Positioniergriff 0,02 kg

10428238 Abdeckung Drehknopf Binokulartubus T 0,01 kg                         ,     

10446468 Halter für Schutzglas 0,10 kg                         ,     

10446467 Schutzglas 0,06 kg                         ,     

Schutzhüllen                         ,     

Dokumentation 10446592 Leica Zoom Video Adapter 0,76 kg                         ,     

10448292 Leica Remote Video Adapter 0,44 kg                         ,     

10448290 Leica Manual Video Adapter 0,42 kg                         ,     

Zuladung Zubehör vorderer/hinterer Augenabschnitt, sterilisierbare Komponenten, Dokumentation
Zwischen-
summe 2                         ,    

Übertrag Zuladung Assistent und Optik
Zwischen-
summe 1                         ,    

Gesamtsystem Zuladung
                        ,    

Diese Liste enthält ausrüstungstypische Artikel.  
Änderungen vorbehalten.
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10 Pflege und Wartung
10.1 Pflegehinweise
• Schützen Sie das Instrument in Arbeitspausen mit der Staub

schutzhülle.
• Bewahren Sie nicht benutztes Zubehör staubfrei auf.
• Entfernen Sie Staub mit einem Blasebalg und einem weichen 

Pinsel.
• Reinigen Sie Objektive und Okulare mit Optikreinigungstüchern 

und reinem Alkohol.
• Schützen Sie das Operationsmikroskop vor Nässe, Dünsten und 

Säuren sowie vor alkalischen und ätzenden Stoffen. Bewahren 
Sie keine Chemikalien in der Nähe des Geräts auf.

• Schützen Sie das Operationsmikroskop vor unsachgemäßer 
Behandlung. Niemals andere Gerätestecker montieren oder 
optische Systeme und mechanische Teile auseinanderschrauben, 
es sei denn, es wird in der Anleitung ausdrücklich verlangt.

• Schützen Sie das Operationsmikroskop vor Öl und Fett. Niemals 
Führungsflächen und mechanische Teile ölen oder fetten.

• Grobe Verunreinigungen mit einem feuchten Einwegtuch 
entfernen.

• Verwenden Sie zur Desinfektion des Operationsmikroskops 
Präparate aus der Gruppe der Flächendesinfektionsmittel auf 
folgender Wirkstoffbasis: 
 Aldehyde 
 Alkohole 
 quaternäre Ammoniumverbindungen

Wegen möglicher Schädigung der Materialien eignen sich 
keine Präparate auf folgender Basis:
• Halogenabspaltende Verbindungen,
• starke organische Säuren,
• Sauerstoffabspaltende Verbindungen

Beachten Sie die Angaben der Hersteller der 
Desinfektionsmittel.

Der Abschluss eines Servicevertrags mit dem 
Leica Microsystems Service wird empfohlen.

10.2 Reinigung Control Panel

VORSICHT 
Beschädigung des Control Panels!
Das Licht dieses Instruments ist möglicherweise schädlich. 
Das Risiko einer Augenschädigung erhöht sich mit der 
Bestrahlungsdauer.
	X Bedienen Sie Ihr Control Panel nur mit den Fingern.
	X Verwenden Sie niemals harte, scharfe oder spitze 

Gegenstände aus Holz, Metall oder Plastik.
	X Reinigen Sie das Control Panel auf keinen Fall mit 

Mitteln, die schleifende Substanzen enthalten. Die 
Oberfläche kann dadurch zerkratzt und matt werden.

	X Schalten Sie Ihr Leica M620 F20 aus und trennen es vom Netz, 
bevor Sie das Control Panel reinigen.
	X Verwenden Sie ein weiches, fusselfreies Tuch zur Reinigung des 

Control Panels.
	X Reinigungsmittel nicht direkt auf dem Control Panel, sondern 

zuerst auf Reinigungstuch auftragen.
	X Verwenden Sie einen handelsüblichen Glas/Brillen oder 

Kunststoffreiniger zur Reinigung des Control Panels.
	X Control Panel ohne Druck reinigen.

Das Control Panel ist beständig gegen die meisten 
Desinfektionsmittel, die im medizinischen Bereich 
eingesetzt werden.

10.3 Wartung
Das Operationsmikroskop Leica M620 F20 ist grundsätzlich 
wartungsfrei. Zur Erhaltung der Betriebssicherheit und 
Zuverlässigkeit empfehlen wir Ihnen, vorsorglich mit der 
zuständigen Serviceorganisation Kontakt aufzunehmen.
Sie können dort regelmäßige Inspektionen vereinbaren oder 
gegebenenfalls einen Wartungsvertrag abschließen.

Der Abschluss eines Servicevertrags mit dem Leica 
Microsystems Service wird empfohlen.

Bei Instandhaltung nur OriginalErsatzteile verwenden.
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10.4 Pflege und Wartung des Leica 
Fußschalters

Nach jeder Operation ist der Leica Fußschalter in warmem 
Wasser (unter 60 °C) zu reinigen. Er ist grundsätzlich wartungsfrei. 
Bei Defekten wenden Sie sich bitte an die zuständige Service
organisation.

10.5 Sicherung wechseln

WARNUNG 
Lebensgefahr durch Stromschlag!
	X Das Netzkabel vor dem Sicherungswechsel von der 

GeräteNetzsteckdose trennen.

�

�

Die Sicherungen befinden sich in einem Sicherungshalter (2) in der 
GeräteNetzsteckdose.
	X Mit Schraubenzieher Sicherungshalter (2) herausdrücken und 

von Hand ganz herausziehen.
	X Sicherungen (1) auswechseln.

Nur träge 6.3 AH Sicherungen verwenden.

	X Sicherungshalter (2) wieder einführen und von Hand ganz 
eindrücken.

10.6 Lampe wechseln
VORSICHT 
Verbrennungsgefahr!
Lampe und Fassung der Beleuchtung werden sehr heiß.
	X Vor dem Lampenwechsel prüfen, ob Lampe und 

Fassung abgekühlt sind.

2

3

Um bei einem Lampenausfall immer über eine Ersatzlampe 
zu verfügen, muss eine defekte Lampe sofort nach der 
Operation ausgetauscht werden.
Nur Leica OriginalErsatzlampen verwenden.

	X Klappe für Lampenwechsel (2) öffnen.

Vor dem Lampenwechsel Operationsmikroskop vom Netz 
trennen.

	X Halogenlampe mit Fassung (3) aus der Halterung ziehen.
	X Halogenlampe mit Fassung in die Halterung einschieben, bis sie 

spürbar einrastet.
	X Klappe für Lampenwechsel (2) wieder schließen.

10.7 Funktionskontrolle
Beleuchtung

	X Hauptschalter einschalten.
Hauptbeleuchtung leuchtet.
	X Auf Ersatzbeleuchtung umschalten.

Die Ersatzlampe leuchtet.
	X Wieder auf Hauptbeleuchtung umschalten.

Fußschalter

	X Fußschalter platzieren.
	X Mit Fußschalter alle Funktionen testen.
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10.8 Hinweise zur Wiederaufbereitung 
resterilisierbarer Produkte

10.8.1 Allgemein
Produkte

Von Leica Microsystems (Schweiz) AG, Medical Division,  
gelieferte wiederverwendbare Produkte wie Drehknöpfe,  
ObjektivSchutzgläser und Aufsteckkappen.

Einschränkung der Wiederaufbereitung:

Hinsichtlich der Aufbereitung von Medizinprodukten, die bei an  
der CreutzfeldtJacobKrankheit (CJK) oder deren Variante (vCJK) 
Erkrankten oder Krankheitsverdächtigen angewendet wurden,  
sind die lokalen gesetzlichen Vorschriften zu beachten.
In der Regel sind resterilisierbare Produkte, die bei dieser Patien
tengruppe angewandt wurden, durch Verbrennung gefahrlos zu 
beseitigen.

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

Der Arbeitssicherheit und dem Gesundheitsschutz der mit der Auf
bereitung kontaminierter Produkte betrauten Personen ist beson
dere Aufmerksamkeit zu schenken. Bei der Vorbereitung, Reinigung 
und Desinfektion der Produkte sind die aktuellen Richtlinien zur 
Krankenhaushygiene und Infektionsprävention zu beachten.

Begrenzung der Wiederaufbereitung

Häufiges Wiederaufbereiten hat geringe Auswirkungen auf diese 
Produkte. Das Ende der Produktlebensdauer wird normalerweise 
von Verschleiß und Beschädigung durch den Gebrauch bestimmt.

10.8.2 Anweisungen
Antimikrobielle Beschichtung

Die wesentlichen Teile dieses Geräts sind mit einer antimikrobiellen 
Beschichtung ausgeführt, um die Verbreitung von Keimen zu 
hemmen.

WARNUNG 
Infektionsgefahr!
Diese antimikrobielle Beschichtung ersetzt  
nicht die üblichen Reinigungs- und Sterilisations-
verfahren nach geltenden Vorschriften.
	X Die übliche Sterilisation und Reinigung des Geräts 

gemäß den geltenden Vorschriften durchführen.

Arbeitsplatz

Oberflächenverschmutzungen mit einem Einmaltuch/Papiertuch 
entfernen.

Aufbewahrung und Transport

Keine besonderen Anforderungen.
Es wird empfohlen, die Wiederaufbereitung eines Produktes 
unmittelbar nach dessen Verwendung vorzunehmen.

Reinigungsvorbereitung

Produkt vom Operationsmikroskop entfernen.

Reinigung: manuell

Ausstattung: fließendes Wasser, Reinigungsmittel, Alkohole, 
Mikrofasertuch.
Verfahren:
1. Oberflächenverschmutzung vom Produkt spülen  

(Temperatur < 40 °C). Je nach Verschmutzungsgrad etwas 
Spülmittel verwenden.

2. Zur Reinigung der Optik bei starker Verschmutzung, wie 
Fingerabdrücke, Fettschlieren etc., zusätzlich Spiritus 
verwenden.

3. Produkt, ausgenommen optische Komponenten, mit einem 
Einmaltuch/Papiertuch abtrocknen. Optische Oberflächen mit 
einem Mikrofasertuch abtrocknen.

Reinigung: automatisch

Ausstattung: Reinigungs/Desinfektionsgerät
Von einer Reinigung von Produkten mit optischen Komponenten in 
einem Reinigungs/Desinfektionsgerät raten wir ab. Auch dürfen 
optische Komponenten, um Beschädigungen zu vermeiden, nicht 
im Ultraschallbad gereinigt werden.

Desinfektion

Die alkoholische Desinfektionslösung "Mikrozid, Liquid" kann ent
sprechend den Anweisungen auf dem Etikett verwendet werden.
Es ist zu beachten, dass die optischen Oberflächen nach der Des
infektion gründlich mit frischem Trinkwasser und anschließend  
mit frischem entmineralisiertem Wasser zu spülen sind. Vor der 
anschließenden Sterilisation sind die Produkte gründlich zu trocknen.

Wartung

Keine besonderen Anforderungen.

Kontrolle und Funktionsprüfung

Sichere Befestigung der Drehknöpfe und Handgriffe prüfen.

Verpackung

Einzeln: Ein Standardpolyethylenbeutel kann verwendet werden. 
Der Beutel muss groß genug für das Produkt sein, sodass der 
Verschluss nicht unter Spannung steht.
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Lagerung

Keine besonderen Anforderungen.

Zusätzliche Informationen

Keine

Sterilisation

Die vorliegende Liste zeigt eine Übersicht der bei Leica 
Microsystems (Schweiz) AG, Medical Division, verfügbaren 
sterilisierbaren Komponenten zu den Operationsmikroskopen.

Kontakt zum Hersteller

Adresse der örtlichen Vertretung
Leica Microsystems (Schweiz) AG, Medical Division, hat validiert, 
dass die oben aufgeführten Anweisungen zur Vorbereitung eines 
Produkts zu dessen Wiederverwendung geeignet sind. Dem Auf
bereiter obliegt die Verantwortung dafür, dass die tatsächlich 
durchgeführte Wiederaufbereitung mit verwendeter Ausstattung, 
Materialien und Personal in der Wiederaufbereitungseinrichtung 
die gewünschten Ergebnisse erzielt. Dafür sind normalerweise  
Validierungen und Routineüberwachungen des Ablaufs erforderlich. 
Ebenso sollte jede Abweichung von den bereitgestellten Anwei
sungen durch den Aufbereiter sorgfältig auf ihre Wirksamkeit und 
möglichen nachteiligen Folgen geprüft werden.

10.8.3 Sterilisationstabelle
Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über die verfügbaren sterilisierbaren Komponenten zu den Operationsmikroskopen von 
Leica Microsystems (Schweiz) AG, Medical Division.

Zulässige Sterilisationsverfahren

Art. Nr. Bezeichnung Dampf (Autoklav) 
134 °C, t > 10 min.

Ethylenoxid  
max. 60 °C

10180591 Positioniergriff X

10428328 Drehknopf, Binokulartubus T X

10384656 Drehknopf, transparent X

10443792 Hebelverlängerung X

10446058 Schutzglas, Multifokalobjektiv X 1)

10446469 ObjektivSchutzglas Leica M680/FL400 X 1)

10446467 ObjektivSchutzglas Leica M840/M841 X 1)

10445341 Handgriff zu Leica M655, sterilisierbar X

10445340 Kappe zu Leica M655/M695, sterilisierbar X

10446842 Handgriff zu Leica M400, sterilisierbar X

10448440 Abdeckung, sterilisierbar für Handgriff Leica M320 X

10448431 ObjektivSchutzglas Leica M320 X 1)

10448296 ObjektivSchutzglas Leica M720, Ersatzteil (Packung mit 10 Stück) X 1)

10448280 ObjektivSchutzglas Leica M720, komplett, sterilisierbar X 1)

10448581 Abdeckung, sterilisierbar für Leica RUV800 X

1)  Produkte mit optischen Komponenten können unter Anwendung der o. g. Bedingungen dampfsterilisiert werden. Dabei kann sich jedoch eine Schicht aus Punkten 
und Schlieren auf der Glasoberfläche bilden, die die optische Leistung reduzieren kann.
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11 Entsorgung
Die Entsorgung der Produkte hat nach geltendem nationalem Recht unter Einbeziehung entsprechender Entsorgungsunternehmen zu 
erfolgen. Die Geräteverpackung wird der WertstoffWiederverwendung zugeführt.

12 Was tun, wenn..?
Bei Störungen elektrisch betriebener Funktionen 
überprüfen Sie immer erst:
• Ist der Netzschalter eingeschaltet?
• Ist das Netzkabel richtig angeschlossen?
• Sind alle Verbindungskabel richtig angeschlossen?

12.1 Allgemeine Störungen
Störung Ursache Beseitigung
Der Schwenkarm hebt/senkt sich 
selbstständig.

Schwenkarm nicht richtig ausbalanciert. 	X Schwenkarm ausbalancieren 
(siehe Seite 16).

Der Schwenkarm senkt sich auch bei 
höchster Stufe der Balancierskala.

Gesamtgewicht Zubehör und Mikroskop 
zu hoch.

	X Gesamtgewicht reduzieren.

Das Mikroskop lässt sich nicht oder nur 
mit großem Kraftaufwand bewegen.

Gelenkbremsen zu stark angezogen. 	X Gelenkbremsen lockern 
(siehe Seite 17).

Die Funktionen können nicht über den 
Fußschalter aktiviert werden.

Kabelverbindung hat sich gelöst. 	X Netzkabel kontrollieren.
	X FußschalterAnschluss kontrollieren.

Belegung am Steuergerät 
falsch eingegeben.

	X Belegung des Fußschalters am 
Control Panel prüfen (siehe Seite 30).

12.2 Mikroskop
Störung Ursache Beseitigung
Kein Licht im Mikroskop. Lampenschnellwechsler nicht korrekt 

positioniert.
	X Lampenschnellwechsler auf andere 

Seite schieben.
	X Lampenschnellwechsler bis zum 

Anschlag hineinschieben.
Warnung wegen defekter Lampe blinkt. Haupt und/oder Ersatzlampe defekt. 	X Lampen kontrollieren,  

defekte Lampen auswechseln.
Das Bild bleibt nicht scharf. Okulare sitzen nicht richtig. 	X Okulare ganz anschrauben.

Dioptrien nicht richtig eingestellt. 	X Dioptrienkorrektur genau nach 
Anweisung durchführen.

Unerwünschte Reflexe. ObjektivAbdeckung an der Sterilhülle 
nicht richtig angebracht.

	X ObjektivAbdeckung an der Sterilhülle 
leicht schräg nach vorne geneigt am 
Objektiv festklemmen.

Bild ist beschnitten. Filterhalter nicht richtig eingesetzt. 	X Filterhalter ganz in den Optikträger 
einschieben.

XY fährt in die falsche Richtung, das 
XYReverseSymbol am Control Panel blinkt.

XYReverse aktiviert. 	X "Reset All" durchführen oder mit 
Fußschalter XYReverse deaktivieren.
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12.3 TV, Fotografie
Störung Ursache Beseitigung
Das Bild am Bildschirm ist zu dunkel. Videokamera oder Monitor ist nicht korrekt 

eingestellt.
Einstellungen für Kamera und/oder Monitor 
optimieren (siehe Bedienungsanleitung des 
Herstellers).

Filter im Dualansatz ist falsch eingestellt. 	X Helligkeit regulieren oder Filter 
im Dualansatz wechseln.

Fotografien sind unscharf. Mikroskop ist nicht parfokal eingestellt. 	X Parfokalität des Mikroskops prüfen 
(siehe Seite 23).

Objekt ist nicht im Fokus. Objekt ist nicht präzise fokussiert. 	X Präzise fokussieren, eventuell 
Strichplatte einsetzen.

Weist Ihr Gerät eine nicht beschriebene Störung auf, 
wenden Sie sich bitte an Ihre Leica Microsystems 
Vertretung.
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13 Technische Daten
13.1 Elektrische Daten
Netzanschluss

Bodenstativ F20 Zentral am Horizontalarm 
100240 VAC, 50/60 Hz

Sicherung 2 × T 6.3 AH 250 V

Leistungsaufnahme  250 VA

Schutzklasse  Klasse I

13.2 Operationsmikroskop
Vergrößerungswechsler Zoom 6:1, motorisch;  

variable Geschwindigkeit

XYKupplung  Verschiebebereich in X und 
YRichtung je 50 mm  
Geschwindigkeit einstellbar  
Automatischer Reset beim Einschalten 
Resetmöglichkeit mit Taste und 
via AutoReset

Fokussierung  Motorisch, 50 mm,  
Geschwindigkeit einstellbar 
Automatischer Reset beim 
Einschalten 
Resetmöglichkeit mit Taste und 
via AutoReset

Neigung  ±5° manuelle Feineinstellung

Objektive  APO WD = 175 mm und 200 mm 
f = 175 mm 
f = 200 mm 
f = 225 mm

Okulare WeitwinkelOkulare  
für Brillenträger 10×  
(optional 8.33× und 12.5×)

Beleuchtung Homogene Koaxialbeleuchtung, 
60 mm Durchmesser 
Einstellbare Helligkeit 
6°Beleuchtung blockierbar 
Lampenschnellwechsler mit 
2 12 V/50 W Halogenlampen  
IRSchutzfilter fest  
GG420 UVSchutzfilter fest  
GG475 UVSchutzfilter zuschaltbar 
(optional) 
2 Einschübe für optionale Filter  
mit 32 mm Durchmesser

13.3 Stativ
Lenkrollen  4× Ø 100 mm

Fußbremsen  4× in Lenkrollen integriert

Gesamtgewicht  ca. 270 kg mit maximaler Zuladung

SchwenkarmBremsen  3 mechanische Gelenkbremsen mit 
Bremsknopf 
1 Arretierhebel für die vertikale 
Bewegung

Zuladung  Max. 6,5 kg ab Schnittstelle 
Mikroskop / Ringschwalbe

Platzbedarf Ruheposition 
(Parkposition)  Sockel 608 × 608 mm 

Mindesthöhe: ca. 1902 mm

Reichweite  Maximale Ausladung: ca. 1444 mm

Hub  ca. 620 mm

Balancierung  Mittels Gasfeder

Drehbereiche  Achse 1 (bei Säule): Kein Anschlag 
Achse 2 (in der Mitte): +180/–135° 
Achse 3 (über XYKupplung):  
+180/–155°

13.4 Optische Daten
Objektiv f = 175 mm

Okular Gesamtvergrößerung (mm) Gesichtsfeld Ø (mm)
min. max. min. max.

8.33 × 22 3,3 19,8 55,4 9,2
10 × 21 4,0 23,8 52,9 8,8
12.5 × 17 5,0 29,8 42,8 7,1

Objektiv WD = 175 mm / f = 200 mm

Okular Gesamtvergrößerung (mm) Gesichtsfeld Ø (mm)
min. max. min. max.

8.33 × 22 2,9 17,4 63,4 10,6
10 × 21 3,5 20,8 60,5 10,1
12.5 × 17 4,3 26,1 49,0 8,2

Objektiv WD = 200 mm / f = 225 mm

Okular Gesamtvergrößerung (mm) Gesichtsfeld Ø (mm)
min. max. min. max.

8.33 × 22 2,6 15,4 71,3 11,9
10 × 21 3,1 18,8 68,0 11,1
12.5 × 17 3,9 23,2 55,1 9,2
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13.5 Steuergerät 
Anschlussbuchsen für
• Netzkabel
• Fußschalter
• Nullpunktabgleich

Display
• Helligkeit
• Vergrößerung
• Geschwindigkeit Zoom, Fokus, XY
• Benutzerkonfigurationen
• XY Reverse
• Defekte Lampe
• FußschalterEinstellungen
• ServiceMenüs

Bedienung am Control Panel über dynamisches Menü
• Einstellung Helligkeit, Vergrößerung
• Zoom, Fokus, XYGeschwindigkeit
• Reset all, XY, Fokus
• Individuelle Benutzer wählen/programmieren

13.6 Konfigurationen und Gewichte
Die Stative haben ab den Schnittstellen des Mikroskops folgende 
maximale Zuladung:

Stativ F18 F20

Max. Zuladung 5,4 kg 6,5 kg

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabsinkendes 
Operationsmikroskop!
	X Bei der Bestückung mit Komponenten und Zubehör die 

zulässige max. Zuladung nicht überschreiten.
	X Gesamtgewicht anhand der Tabelle oben prüfen. 

Gesamtgewicht der Ladung anhand der "Gewichtstabelle" 
auf Seite 38 ermitteln.

13.7 Umgebungsbedingungen
Gebrauch  +10 °C bis +40 °C  

+50 °F bis +104 °F  
30 % bis 75 % rel. Luftfeuchtigkeit  
780 mbar bis 1013 mbar Luftdruck

Lagerung  –40 °C bis +70 °C  
–40 °F bis +158 °F  
10 % bis 100 % rel. Luftfeuchtigkeit 
500 mbar bis 1060 mbar Luftdruck

Transport  –40 °C bis +70 °C  
–40 °F bis +158 °F  
10 % bis 100 % rel. Luftfeuchtigkeit  
500 mbar bis 1060 mbar Luftdruck

13.8 Elektromagnetische 
Verträglichkeit (EMV)

Umgebung, für die das Gerät geeignet ist
Kliniken, außer in der Nähe von aktiver HFOPAusrüstung 
und HFabgeschirmtem Raum eines MESystems für 
Magnetresonanzbildgebung mit starken EMStörungen.

Emissionen
CISPR 11 Klasse A, Gruppe 1

Harmonische Verzerrung  
gemäß IEC 6100033

Klasse A

Spannungsschwankungen und 
Flicker gemäß IEC 6100033

Klasse A, Abb. 37
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Störfestigkeit
• Statische Entladung 

IEC 6100042
CD +/ 8 kV, AD +/ 15 kV

• Gestrahlte hochfrequente 
elektromagnetische Felder 
IEC 6100043: 802700 MHz

10 Vm

• Nähe zu Funkfeldern IEC 
6100043: 3805785 MHz

9 V/m; 28 V/m

• Schnelle transiente 
elektrische Störgrößen/Burst 
IEC 6100044

± 2 kV: Netzleitungen

• Stoßspannungen  
IEC 6100045

± 1 kV: Leiter zu Leiter
± 2 kV: Leiter zu Erde

• Leitungsgeführte, durch 
HFFelder induzierte 
Störgrößen IEC 6100046

10 V rms

• Magnetfelder mit 
energietechnischen 
Frequenzen IEC 6100048

30 A/m

• Spannungseinbrüche und 
Kurzzeitunterbrechungen  
IEC 61000411

nach IEC 6060112: 2014

13.9 Erfüllte Normen
• Medizinische elektrische Geräte, Teil 1: Allgemeine Festlegungen 

für die Sicherheit IEC 606011; EN 606011; UL606011; CAN/CSA 
C22.2 NO 60601114:2014.

• Elektromagnetische Verträglichkeit IEC 6060112; EN 6060112.
• Die Medical Division der Leica Microsystems (Schweiz) AG  

besitzt die ManagementsystemZertifikate in Bezug  
auf Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung nach der 
internationalen Norm ISO 13485.

13.10 Einsatzgrenzen
• Das Leica M620 F20 darf nur in geschlossenen Räumen und auf 

festem, ebenem Boden eingesetzt werden.
• Auf Böden, welche eine Neigung von mehr als 0,3° aufweisen, 

muss mit DriftBeeinträchtigungen gerechnet werden.
• Das Leica M620 F20 ist nicht zum Überfahren von Schwellen mit 

einer Höhe von mehr als 20 mm geeignet.
• Ohne Hilfsmittel kann das Leica M620 F20 nur über Schwellen  

bis max. 5 mm Höhe bewegt werden.
• Um das Leica M620 F20 über Schwellen von 520 mm zu fahren, 

kann der in der Verpackung enthaltene Keil (1) verwendet 
werden.

�

	X Keil (1) vor die Schwelle legen.
	X Operationsmikroskop in Transportstellung am Handgriff über 

die Schwelle schieben.
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13.11 Abmessungen

1145

19
02

Transportstellung (Maße in mm)
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